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Rund um Pfeil und Zubehör

Turnierpfeile für Electronic Dart dürfen bis 18 g schwer sein. Wenn Turniere oder Wettbewerbe gespielt werden,
sind zwei Satz Dart-Sets empfehlenswert. Denn wenn während des Matches Pfeile beschädigt werden, ist nichts
ärgerlicher, als in einer guten Wurfphase auf fremde oder ungewohnte Pfeile wech-
seln zu müssen. Sparsamkeit am falschen Ende hat schon manchen
Erfolg gekostet.

Auf alle Fälle sollte auch an das richtige Zubehör gedacht werden. Wichtig ist, dass der Spieler immer
ausreichend E-Point®-Spitzen, Schäfte und Flys in Reseve dabei hat. Besonders praktisch ist ein Dart-Multi-Tool,
das bei vielen Gelegenheiten hilft, zum Beispiel beim Spitzenwechsel oder zum Ausrichten von Schäften. Im aktu-
ellen EMPIRE® Dart-Katalog finden Sie jede Menge nützlicher Teile. Und in einem Dart-Etui oder einem Turnier-
Koffer lässt sich alles bequem verstauen. So haben Ihre Spieler bei Bedarf alles sofort zur Hand, ohne lange suchen
zu müssen.

Softtip-Spitzen

Der am stärksten belastete Teil des Dartpfeils ist die Spitze. Vom Zustand der Spitze hängt es ab, ob ein
optimaler Wurf auch punktet. Deshalb müssen Spitzen extrem biege- und bruchfest sein. Sie sollten
fest auf dem Barrel sitzen, sich aber während des Spiels auch
schnell auswechseln lassen.

Wir haben überall auf der Welt nach der idealen Spitze gesucht. Und
nichts gefunden. Deshalb hat Empire® Dart vor über 12 Jahren eine eigene Spitze aus Polycarbonat
entwickelt. Die original E-Point® Spitze. Der verwendete High-Tech-Kunststoff verlängert die Lebensdauer gegen-
über Spitzen aus anderen Materialien um bis zu 400%. Inzwischen ist E-Point® die beste und meistverkaufte Spitze
der Welt.

E-Point® gibt es in dünner (2BA) und dicker (1/4“) Ausführung, sowie in vielen verschiedenen Farben, immer 
passend zu den Pfeilen. Damit vor allem schwere Darts im Board nicht nach unter hängen und nachfolgende Pfeile
behindern, gibt es original E-Point® Spitzen auch in der Kurzversion. E-Point® Spitzen erkennt man am eingravier-
ten „E“.

Barrel

Das Barrel beeinflusst nicht nur das Gesamtgewicht des Pfeils son-
dern es ist auch die Kontaktstelle zur Wurfhand.

Tungsten ist das hochwertigste Material für Barrels. Das Schwermetall,
auch Wolfram genannt, hat eine sehr hohe Dichte und Härte. Je höher der Tungsten-Anteil ist, desto
schlanker ist das Barrel bei dennoch hohem Gewicht. Messing ist das klassische Barrelmaterial für den Einsteiger
bis hin zum fortgeschrittenen Dartspieler.

Die Bearbeitung der Barrel-Oberfläche, ob geriffelt, gerillt, graviert oder mit den besonders griffigen Shark-Rillen
versehen – hier entscheidet das ganz individuelle Feeling des Spielers.

Viele Barrels werden in einem zusätzlichen Arbeitsgang nochmals veredelt. Sie werden lackiert, vernickelt und ver-
chromt sowie mit Textron-Beschichtung bis hin zur exklusiven Gold-/Titan-Legierung versehen. Veredelungen
haben in der Regel keinen Einfluss auf die Spieleigenschaften, unterstreichen jedoch die Individualität.
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Übrigens: Der Schwerpunkt eines Dartpfeils kann festgestellt werden, wenn er quer über den ausgestreckten
Mittelfinger gelegt wird. An der Stelle des Barrels, wo er ruhig liegen bleibt ist der Schwerpunkt. Die Barrels der
EMPIRE® Dartpfeil-Serie Cool Spirit unterstützen die optimale Pfeilbalance beispielsweise durch eine entsprechen-
de Griffmulde.

Schaft

Das Verbindungsstück zwischen Dartkörper (Barrel) und Flügelteil (Fly oder Flight) nennt man Schaft
(Shaft). Schäfte gibt es aus Kunststoff, Stahl oder Aluminium. Für einen prä-
zisen Wurf müssen die Schäfte immer absolut gerade und formsta-
bil sein. 

Erhältlich sind auch Spezialschäfte mit dem sogenannten Top-Spin-System, auf denen sich Flys dreh-
bar oder flexibel montieren lassen. Diese drehbar gelagerten Flys erlauben ein wegdrehen des Flys beim
Auftreffen auf einen anderen Pfeil.

Die Länge eines Schafts wird ohne Gewinde gemessen. D.h. die Länge entspricht dem sichtbaren Teil des Schafts,
sobald dieser in ein Barrel eingeschraubt ist.

Fly

Flys, auch Flights genannt, stabilisieren die Flugbahn eines Dartpfeils. Empire® Dart bietet eine Vielzahl von Formen
und Materialien. Das Material, das im wesentlichen den Preis bestimmt hat vor allem auf die Form-
beständigkeit Einfluss.

Wie verändern nun unterschiedliche Flys die Flugeigenschaften
eines Darts?

Wie fast überall im Leben ist hierbei die Größe entscheidend... Ähnlich wie bei einem Düsenflugzeug, an
dem die Düsen weit hinten angebracht sind (z.B. bei der Concorde), verschiebt sich der Schwerpunkt in Richtung
Heck, um dem Flieger einen möglichst großen Schub zu verleihen und einen leichten Start bei geringer
Geschwindigkeit zu bieten. Zudem bieten kleine Flügel montiert auf einen kleinen Flugkörper nur wenig Stabilität
und bei zu geringem Schub auch nur geringe Flugfähigkeit.

Soll heißen: Kurze Dartkörper mit kleinem Fly brauchen mehr Wurfkraft um das Board zu erreichen, längere Darts
mit größerem Fly dementsprechend erheblich weniger. Man sollte jedoch beachten, dass sich – je größer Fly und
Dartkörper (Dart und Schaft) sind – der Schwerpunkt des gesamten Darts in Richtung Heck, also nach hinten, ver-
schiebt. Dann muss der Griff um den Dart ein wenig nach hinten verlegt werden, damit ein weiterhin gleichbleiben-
den Wurf möglich ist.
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